
MEDIENMITTEILUNG: Eggishorn-Projekt- Neubau Bahn und Restaurant 

Baustart Projekt Eggishorn 

Bettmeralp, 29. Juni 2026 – Für das Projekt Eggishorn liegt noch keine Plangenehmigung 

vor. Um den Bau trotzdem vorantreiben zu können, haben die Aletsch Bahnen eine 

Teilgenehmigung beantragt, welche am 9. Juni 2026 eingetroffen ist. Diese ermöglicht 

bereits 2026 Vorbereitungsarbeiten, damit die Hauptarbeiten nach der Wintersaison im 

Frühjahr 2027 direkt losgehen können.  

 

Die Plangenehmigung des Bundesamts für Verkehr für das Leuchtturmprojekt Eggishorn liegt 

aufgrund von umweltrechtlichen Vorgaben noch nicht vor. Die Verantwortlichen der Aletsch 

Bahnen AG haben deshalb ein Gesuch um eine Teilgenehmigung beantragt, welche am 9. 

Juni 2026 eingetroffen ist. Im Sommer 2026 können damit die beiden Sektionen der 

Materialseilbahnen Fieschertal – Fiescheralp (kantonale Bewilligung liegt seit längerem vor) 

und Fiescheralp – Eggishorn (nun durch die Teilgenehmigung möglich) erstellt, 

Installationsplätze eingerichtet und Vorbereitungs- und Abrissarbeiten vorgenommen 

werden. Die Sektion Fieschertal – Fiescheralp ist praktisch fertiggestellt. Die Eröffnung der 

neuen Bahn auf das Eggishorn, mit Restaurant, ist für den Beginn der Wintersaison 2028 

vorgesehen. 

Anspruchsvolle Gebirgsbaustelle 

Für die Realisierung der neuen Bahn bedeutet die Ausdehnung des Bauprogramms die 

Möglichkeit, auf die Gegebenheiten dieser Hochgebirgsbaustelle einzugehen: 

Herausforderungen wie die hochalpine Lage, der schwindende Permafrost und die engen 

Platzverhältnisse können durch den geringeren Termindruck noch sorgfältiger angegangen 

werden. Die 2026 realisierten Materialseilbahnen machen den Start der Hauptarbeiten direkt 

nach der Wintersaison und unabhängig von den klimatischen Bedingungen im Frühjahr 2027 

möglich. 

Ausstehende Plangenehmigung 

Einsprachen haben das Projekt bereits in der Vergangenheit gebremst. Sämtliche 

Einsprachen sind heute bereinigt. Die Aletsch Bahnen AG sind zuversichtlich, die 

Plangenehmigung baldmöglichst zu erhalten. Mit der nun erhaltenen Teilgenehmigung und 

den dadurch möglichen, vorgezogenen Arbeiten, setzen die Bahnen alles daran, um die neue 

Bahn im Dezember 2028 eröffnen zu können. 

Bei Rückfragen: ALETSCH BAHNEN AG, 3992 Bettmeralp 
Valentin König, CEO Aletsch Bahnen AG, 027 928 41 36 
 

 



Kurz-Porträt der Aletsch Bahnen AG 

Die Aletsch Bahnen AG gehört zu den grössten Bergbahnunternehmen im Wallis. Sie betreibt 
im Winter 36 Transportanlagen mit insgesamt 104 Pistenkilometer sowie Schlittel- und 
Funsport-Anlagen. Zudem führt das Unternehmen mehrere Gastrobetriebe in der Aletsch 
Arena. Die Aletsch Bahnen AG beschäftigten im Winter 2025/26 380 Personen.  
 


